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✓ Errichtung Straßenbeleuchtung Gehweg Bahnsteig 

✓ Informationen zu Budget und Vorhaben 2024 

✓   DKT-Spiel mit Attraktionen aus dem Schneeberg- 

 land am Gemeindeamt erhältlich 

✓   Müllabfuhrplan 2024  

✓   Neues von Pfarre, Vereinen und den Feuerwehren 

 

 

 

 

 

Aus der Postzustellbasis wird ein Kindergarten 
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Aus dem Postverteilerzentrum wird ein Kindergarten 

Das neue Kindergartengesetz sieht 

vor, dass zukünftig Kinder bereits 

ab 2 Jahren im Kindergarten 

aufgenommen werden. 

Gleichzeitig werden die Gruppen 

von 25 auf 22 Kinder verkleinert. 

Das führt nun dazu, dass in den 

meisten niederösterreichischen 

Gemeinden Kindergartengruppen 

neu errichtet werden müssen. 

Auch in unserer Gemeinde ergibt 

sich diese Notwendigkeit, da wir 

ab Herbst 2024 zwölf Kinder 

Überhang haben und diese auch 

nicht mehr in die 

Tagesbetreuungseinrichtung (für 

Kinder von 1 bis 2 Jahren) 

zurückstauen können und wollen. 

In den zukünftig zwei 

Kindergartengruppen werden 

sodann kleinere Gruppen betreut, 

was pädagogische Vorteile bringt.  

Wir brauchen also eine neue 

Kindergartengruppe. Bei einem 

Neubau ist laut Landesregierung 

mit Baukosten von rund einer 

Million Euro zu kalkulieren. Da 

ist ein eventueller Grundankauf, 

einschließlich dem damit 

verbundenen Flächenverbrauch. 

noch gar nicht mitberücksichtigt. 

 

Gleichzeitig steht das 

Postverteilerzentrum am 

Hauptplatz seit Anfang Oktober 

leer. Das Objekt wurde seit rund 

einem halben Jahr zur Vermietung 

inseriert, leider gibt es dafür 

bislang aber keinen einzigen 

Interessenten. Wir haben uns 

zusätzlich von einem 

spezialisierten Immobilienmakler 

beraten lassen, der meinte, dass 

eine Eigennutzung durch die 

Gemeinde wohl das einzig 

Sinnvolle wäre.  

Zuletzt haben wir von der Post 

eine Miete in Höhe von € 

2.335,75 bekommen. Das ist ein 

Betrag, zu dem wir vermutlich 

keinen Nachmieter finden 

werden. Realistisch zu erwarten 

wäre, wenn überhaupt, eher nur 

rund ein Drittel der bisherigen 

Miethöhe.  

Die beiden Problemstellungen 

lassen sich nun zu einer 

gemeinsamen Lösung 

zusammenführen: 

 

• Wir bauen das 

Postverteilerzentrum in 

einen zweiten Kinder-

garten um - ohne Grund 

ankaufen zu müssen und 

ohne zusätzlichen 

Bodenverbrauch 

• Wir beseitigen einen 

unvermietbaren Leer-

stand im Ortszentrum 
 

• Durch eine zweite 

Kindergartengruppe 

sind wir vermutlich für 

die nächsten Jahrzehnte 

gut gerüstet 
 

• Wir können den hinteren 

Hauptplatzbereich 

teilweise entsiegeln und 

zukünftig grüner 

gestalten 
 

• Bestimmte 

Räumlichkeiten im 

Objekt wollen wir 

zukünftig auch einer 

Zweitnutzung zuführen 

 

Das bestehende Gebäude der ehemaligen Postzustellbasis sieht im Vergleich mit der Studie des 

neuen Kindergartens neben der Errichtung eines zeitgemäßen Gebäudes auch mehr Begrünung 

vor, was den gesamten Platz freundlicher wirken lassen wird 
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Aus dem Postverteilerzentrum wird ein Kindergarten (Fortsetzung) 

Die Kosten sind, obwohl es 

„nur“ ein Umbau ist, dennoch 

gewaltig. Noch   ohne   Kosten- 

voranschläge vorliegen zu 

haben, gehen wir von 

geschätzten Baukosten in Höhe 

von rund € 750.000,- aus. Davon 

werden € 155.000,- vom Land 

NÖ sofort gefördert. Weiters 

bekommen wir von den 

anerkannten Baukosten 48,6 % 

über die nächsten 15 Jahre 

gefördert sowie einen 

Zinsenzuschuss.  

 

Das Projekt ist die größte 

Investition der Gemeinde seit 

dem Bau des Sicherheits-

zentrums im Jahr 2006. 

Dementsprechend groß ist die 

Herausforderung. Es überwiegt 

aber die Freude daran, unseren 

Kindern auch zukünftig ein 

perfektes Umfeld  für  ihre Ent- 

 

wicklung bieten zu können, was 

auch den Dank an unsere 

engagierten Mitarbeiter 

miteinschließt. 

 

Die neue Gesetzeslage umfasst 

nun auch ein Angebot für 

Kinder im Alter von unter zwei 

Jahren. Hier kommt uns zugute, 

dass wir im Jahr 2016 in weiser 

Voraussicht   die   Tagesbetreu- 

ungseinrichtung (TBE) für 

Kleinkinder eröffnet haben und 

uns heute wenigstens bei diesem 

Thema entspannt zurücklehnen 

können.   

 

Der Bau war damals übrigens 

unglaublich gut gefördert und 

hat der Gemeinde nur € 76.300,- 

gekostet, heute gänzlich 

unvorstellbar. 

Bis auf zwei kleine Zubauten (Garderobe und Küche) ist das Gebäude der ehemaligen Postzustellbasis sehr gut geeignet, um die gesetzlich 

erforderlichen Räumlichkeiten einer Kindergartengruppe unterzubringen. Das gesamte Gebäude ist  barrierefrei und auch beim Zugang zum Garten 

wurde bewusst auf Stiegenanlagen verzichtet. Der ursprüngliche Saal wird jedoch seinen Charakter aufgrund der Vorgabe einer maximalen 

Raumhöhe von 3,50 m und der damit einzuziehenden Zwischendecke verlieren. Dafür gewinnt die Gemeinde im somit geschaffenen 1. Stock 

zusätzliche Räumlichkeiten  

Bild: Planstudie aus Blickrichtung des Hauptplatzes  

PLANUNGSENTWURF 
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In der Gemeinderatssitzung vom 

11. Dezember wurde der 

Voranschlag für das Jahr 2024 

beschlossen.  

Neben den Budgetmitteln zur 

Bewältigung der laufenden 

Aufgaben ist die Umsetzung 

folgender Projekte geplant:  

Umbau Postzustellbasis in einen 

Kindergarten: 

Für dieses Projekt gibt es noch 

keine genauen Kosten. Es wurde 

somit vorab eine grobe 

Kostenschätzung von € 490.000,- 

in den Voranschlag aufgenommen. 

Finanziert wird das Projekt über ein 

Darlehen sowie Förderungen des 

Landes NÖ.  

Straßenbau: 

Es ist geplant den Römerweg in 

Dörfles (von der Kreuzung 

Nettinger Straße bis Ortsende 

Richtung Winzendorf) neu zu 

asphaltieren. Im Zuge der Arbeiten 

wird auch die Wasserleitung 

erneuert. Kosten hierfür: € 

147.000,-. Die Finanzierung des 

Projekts erfolgt durch ein 

Darlehen.  

 

 

Vorbereitungsarbeiten für die Straßenbeleuchtung Gehweg Bahnsteig erledigt 

Anfang Oktober wurden von der Gemeinde 

Kabelverlegungsarbeiten für eine geplante 

Straßenbeleuchtung entlang des Gehweges vom Bahnsteig 

(ÖBB-Haltestelle Rothengrub) zur B26 (Wiener Neustädter 

Straße) durchgeführt.  

Aufgrund der laufenden Arbeiten der ÖBB entlang der 

Bahnstrecke konnten die Kabel unkompliziert mitverlegt 

werden. 

Eine Fertigstellung der Beleuchtung ist, vorbehaltlich der 

Finanzierung durch das Land NÖ, für kommendes Jahr 

geplant. Erstmals wird hierfür eine „intelligente“  

Straßenbeleuchtung mit Bewegungsmeldern installiert, 

damit die Lichtpunkte nur dann leuchten, wenn der Weg 

begangen wird.  

Budget und Vorhaben 2024 

Straßenbeleuchtung: 

Umstellung der Beleuchtung auf 

LED (Austausch der 

Leuchtköpfe). Konkret betrifft das 

im Jahr 2024 die Straßenzüge 

Puchberger Straße, Wr. 

Neustädter Straße, Neunkirchner 

Straße, Neubaugasse und 

Lerchenfeldweg.  

Kosten: € 88.000,-, finanziert 

durch Bedarfszuweisungen des 

Landes NÖ sowie aus 

Bundesfördermittel.  

Weiters wird die Straßen-

beleuchtung für den Gehweg 

Bahnsteig (siehe Artikel oben) 

komplett neu errichtet. 

Kosten: € 29.500,-, finanziert 

durch ein Darlehen. 

Umbau Heizung Mietshaus 

Puchberger Straße 4: 

Im Mietshaus des ehemaligen 

Postamtes muss die mehr als 40 

Jahre alte Ölheizung gegen eine 

Pelletsheizung getauscht werden.  

Kosten: € 36.000,-. Finanzierung 

durch Bundesförderungen und 

Darlehen. Die Tilgung ist durch 

die Mieteinnahmen gedeckt.   

Photovoltaikanlage mit 

Bürgerbeteiligung: 

Es ist geplant eine weitere PV-

Anlage (30 kWp) mit 

Bürgerbeteiligung zu installieren. 

Dafür wird das Dach des neuen 

Kindergartens verwendet.  

Kosten dafür: € 40.000,-  

Finanzierung: Sale and Leaseback 

über ein Laufzeit von 10 Jahren 

sowie Bundesfördermittel 

 

Barrierefreier Zugang 

Polizeiinspektion Willendorf: 

Es gibt die Forderung des Bundes, 

dass alle Polizeiinspektionen 

barrierefrei erreichbar sein 

müssen. Um diese Vorgabe zu 

erfüllen und einen 

zukunftssicheren Standort zu 

garantieren, ist es geplant 

entweder eine Brücke vom 

Parkplatz der Nordseite des 

Gebäudes zur errichten oder einen 

Treppenlift zu installieren. 

Kosten: € 20.000,-  

Finanzierung über Darlehen. Die 

Tilgung ist durch die 

Mieteinnahmen gedeckt.  
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Müllabfuhrtermine 2024 

Die „Grüne Tonne“ wird an jedem 2. Mittwoch im 

Monat abgeholt. Die Biotonne wird am Donnerstag 

darauf abgeholt. An den Tagen mit dem Zusatz „x“ 

werden alle Grünen Tonnen (auch die, die nur alle 

zwei Monate entleert werden) entleert. Weiters ist zu 

beachten, dass  in  die  Biotonne  nur Müllsäcke  mit 

der Aufschrift „kompostierbar“ hineingegeben 

 

werden dürfen. Säcke mit der Aufschrift 

„verrottbar“ dürfen nicht verwendet werden. Das 

betrifft auch die großen Einlegesäcke für die Bio-

Tonne.  

Bitte achten Sie darauf, dass die Deckel der Tonnen 

geschlossen sind, um ein Verwehen des Mülls zu 

vermeiden. 

 

 

Aufgrund des Winterdienstes bitten wir Sie, Ihre 

Fahrzeuge so abzustellen, dass die 

Schneeräumung ungehindert durchgeführt 

werden kann. Wir weisen darauf hin, dass die 

Schneeräumung nach einem Räumplan erfolgt. 

Es kann nur ein Straßenzug nach dem anderen 

geräumt werden. Weiters möchten wir Sie an die 

gesetzlichen Anrainerpflichten erinnern: 

Gehsteige sind zwischen 6 und 22 Uhr vom 

Schnee zu befreien und bei Glätte zu bestreuen. 

Herzlichen Dank! 

 

 

Winterdienst 

Am Donnerstag, den 9. Jänner 2024, finden von 

14.00-16.00 Uhr die Kindergarten-

einschreibungen im Kindergarten und in der 

Tagesbetreuungseinrichtung statt.  
 

 

Wir ersuchen Sie unbedingt im Vorfeld einen 

Termin für diesen Nachmittag mit den 

Leiterinnen zu vereinbaren: 

NÖ Landeskindergarten: 

Frau Daniela Rennhofer-Reiter: 02620/2218 
 

Tagesbetreuungseinrichtung: 

Frau Bernadette Meixner: 02620/20117 

 

 

 

 

Trockenmüll Biomüll Restmüll (grauer Sack) Altpapiertonne 

Mittwoch      10.01.2024 x  Donnerstag  11.01.2024 Mittwoch   24.01.2024 Dienstag   06.02.2024 

Mittwoch      14.02.2024 Donnerstag  15.02.2024 Mittwoch   27.03.2024 Dienstag   02.04.2024 

Mittwoch      13.03.2024 x Donnerstag  14.03.2024 Mittwoch   29.05.2024 Dienstag   28.05.2024 

 

Einschreibung Kindergarten und 

Tagesbetreuungseinrichtung 

DKT-Spiel mit Attraktionen des 

Schneeberglandes 

„Regionaler“ Spiel-

spaß für die ganze 

Familie: 

Es gibt seit  beim 

Gemeindeamt das 

neue DKT-Spiel mit 

Attraktionen der 

Gemeinden aus dem 

Schneebergland um       

€ 32,90 käuflich zu 

erwerben. Ein tolles 

Geschenk oder „Mit-

bringsl“ aus der 

Region. 
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 Müllabfuhr 2024 
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Das Verwenden pyrotechnischer 

Gegenstände der Kategorie F2 

(Feuerwerk) ist im Ortsgebiet gemäß 

§ 38 Abs.1 PyroTG. verboten. Aber 

außerhalb von Ortsgebieten werden 

zum Jahreswechsel in Österreich 

wieder Feuerwerke um mehr als zehn 

Millionen Euro gezündet. Durch 

Feuerwerke entsteht jedoch 

tonnenweise Feinstaub. Laut 

Österreichischem Verein für 

Kraftfahrzeugtechnik (OEVK) 

übersteigt die durch Pyrotechnik 

freigesetzte Menge an Kleinst-

partikeln sogar jene des jährlich 

durch den Straßenverkehr 

abgesonderten Feinstaubs. Für viele 

Tiere stellt die Knallerei zu Silvester 

ebenfalls ein großes Problem dar. 

Knalleffekte und Feuerwerke 

versetzen viele Wildtiere, Vögel, 

Pferde, Hunde und andere Haustiere  

Feuerwerk zu Silvester 

Der Nikolaus war zu Besuch 

            Foto: Facebook/Schweizer Tierschutzhaus  

Am Abend des 5. Dezembers 

2023 war wieder der Nikolaus in 

unserem Ortsgebiet unterwegs. 

Diesmal gab es drei Stationen, 

bei denen der Nikolaus Halt 

machte: am Hauptplatz 

Willendorf sowie in Strelzhof 

und Dörfles. Dort wurde er 

überall freudig von den Kindern 

empfangen und der Nikolaus 

überreichte jedem Kind ein 

Sackerl. Die Organisation 

übernahm wieder die Freiwillige 

Feuerwehr Willendorf-Dörfles 

in Kooperation mit der 

Gemeinde Willendorf. 

Herzlichen Dank allen Helfern 

und natürlich ganz besonders 

dem Nikolaus! 

 
Die Augen der Kinder leuchteten als der Nikolaus auf seinem Schlitten am Hauptplatz Willendorf 

eintraf. Die Kinder freuten sich über die Sackerl und das eine oder andere Kind hatte sogar ein Lied 

oder ein Gedicht für den Nikolaus vorbereitet  

in Angst und Panik. Für viele Tiere 

bedeutet dies Dauerstress oder sogar 

den Tod. Wir ersuchen Sie daher zu 

überdenken, ob ein Feuerwerk zum 

Jahreswechsel im Sinne des Umwelt- 

und Tierschutzes wirklich notwendig 

ist und ob es der Spaß wirklich wert 

ist, dass Tiere leiden und die Umwelt 

massiv verschmutzt wird.  

Christbaumspende 

Auch heuer hat Hermann 

Pichler sen. der Gemeinde zwei 

Bäume aus seinem 

Christbaumgarten gespendet, 

welche in der Weihnachtszeit 

den Hauptplatz und den 

Rothengruber Platz zieren. 

Vielen Dank! 

Auch in Dörfles und Strelzhof machte der 

Nikolo halt  und verteilte seine Geschenke. 

Auch hier haben zahlreiche Kinder seine 

Ankunft schon freudig erwartet  
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Wir gratulieren… 

 

                     

Wir trauern um… 
       

       

 

 

    

        

… Herrn Josef Fuchs recht herzlich zum 80. 

Geburtstag und wünschen ihm für die Zukunft viel 

Gesundheit und Lebensfreude! 

…Jasdeep Palahi Singh und seiner Frau Kathrin zur 

Vermählung und wünschen alles erdenklich Gute 

für die gemeinsame Zukunft.   

Friederike Klampfer 

Puchberger Straße 53 

2732 Willendorf 

1941-2023 

Karl Schanner 

Bahnsteig 15 

2732 Willendorf 

1946-2023 

 

Ingeborg Schreier 

Römerweg 4 

2731 Dörfles 

1928-2023 

 

Bürgermeister Hannes Bauer, der gesamte Gemeinderat sowie die 
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Pfarre Maria Kirchbüchl 
 

Pfarre Maria Kirchbüchl-Rothengrub                                                                                     
Pfarrmoderator  P. Mag. Charbel Schubert O.Cist.   

                                                                                                                                                  Pfarrgasse 9, A-2732 Willendorf am 

Steinfelde  

                                                                                                                                                        02620/2228    

0676/7143166                                                                                                                                                                                 

pfarre.Kirchbuechl@katholischekirche.at  www.kirchbuechl.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine in der Pfarre 

16. Dezember 2023  Roratemesse - anschließend Frühstück  7 Uhr / Thomaskapelle 

23. Dezember 2023 Roratemesse - anschließend Frühstück  7 Uhr / Thomaskapelle 

24. Dezember 2023 Sonntagsmesse 10 Uhr/Familienmesse 16 Uhr/Christmette  22 Uhr/ - in der Pfarrkirche 

25. Dezember 2023 Hochamt Christtag 10 Uhr/ Pfarrkirche  

26. Dezember 2023 Hochamt Hl. Stephanus 10 Uhr/ Pfarrkirche 

31. Dezember 2023 Jahresschlußsegen 16 Uhr / Thomaskapelle 

01. Jänner 2024       Hochamt Neujahr 10 Uhr/ Pfarrkirche 

06. Jänner 2024       Familienmesse Heilige Dreikönig  10 Uhr/ Pfarrkirche 

04. Februar 2024     Familienmesse - Spendung des  Blasiussegen 10 Uhr / Pfarrkirche 

14. Februar 2024     Heilige Messe mit Spendung des Aschenkreuzes  18:30 Uhr / Pfarrkirche 

03. März 2024         Familienmesse 3. Fastensonntag Suppensonntag  10 Uhr / Pfarrkirche 

17. März 2024         Dekanatskreuzweg     15 Uhr / Pfarrkirche 

Eine gesegnete, besinnliche Advent- Weihnachtszeit und ein gutes neues Jahr 2024 wünscht ihnen allen von 

ganzem Herzen 

Ihr P. Charbel Schubert OCist / Pfarrmoderator 

 

Liebe Gemeinde! 

„Heiliger Geist wird über dich kommen, und Kraft des 

Höchsten wird dich überschatten.“  Mit dem Worten 

aus der Verkündigungsgeschichte will ich meine 

Betrachtung heute über das Weihnachtsfest beginnen. 

„Wie soll das geschehen?“, fragte sich Maria in 

Nazareth, nachdem sie das Wort des Engels gehört hatte. 

Es gibt nur eine Antwort: im Schatten des Geistes bleiben 

und sich von seiner Kraft erfüllen lassen. Auch wir 

stellen uns oft die Frage: „Wie soll das geschehen?“ 

Wir sind mit unseren Antworten am Ende. Das Wort des 

Herrn geht auch heute an seine Kirche, sich von seiner 

Kraft erfüllen lassen. Die Worte Jesu selbst, sollen in uns 

wachsen. Unseren Glauben an Jesus Christus dem Sohne 

Gottes sichtbar machen. Wir sammeln in dieser 

Adventszeit für bedürftige Menschen unserer Um-

gebung, die unsere Hilfe dringend benötigen. Ab 3. 

Dezember werden 2 Körbe in unserer Pfarrkirche Maria 

Kirchbüchl bereitstehen. Ein Korb für Nahrungsmittel, 

der zweite Korb für Kinderartikel. Bei jedem Besuch 

besteht die Möglichkeit, Mitgebrachtes in die vorge-

sehenen Körbe zu legen. Mit unseren Gaben hilft die 

Caritas Menschen im Umkreis zu den Festtagen. Der 

Heilige Geist, der uns mit seiner Kraft erfüllt lässt so 

durch uns Gottes Liebe in der Welt leuchten. 

 

mailto:pfarre.Kirchbuechl@katholischekirche.at
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  FF Dörfles 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 
 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die F.F. Dörfles wünscht allen Gemeindebürgerinnen und -

Gemeindebürgern ein frohes, gesundes und schadenfreies 

Weihnachtsfest und Neues Jahr!  

Unsere Kontonummer (IBAN): AT64 3293 7000 0340 0983 

Wir danken all unseren Spenderinnen und Spendern! 

Frohe Weihnachten 

Fam. Kronsteiner zur Geburt von Tochter 

Lilly. 

 

 

 

 

Wir gratulieren… 

Übungen und Schulungen 

Im Herbst gab es eine Reihe von Übungen und Schulungen 

gemeinsam mit der FF Willendorf. Am Bauhof in Würflach 

wurde unter Mitwirkung des Roten Kreuzes eine große 

Unterabschnitts-Übung mit 5 gleichzeitigen Szenarien beübt 

und durchgeführt. 

Großer Dank an dieser Stelle an die Mitglieder, die die 

Schulungen jedes Jahr ausarbeiten und durchführen! 

Kaminbrand 

Am 10.10. wurden wir zu einem Einsatz 

alarmiert, bei dem ein Kachelofen bzw. 

Kamin den Rauch nicht abgezogen hat. Die 

aufmerksamen Bewohner riefen sofort die 

Feuerwehr und so konnte größeres Unheil 

vermieden werden. 
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  FF Willendorf 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 
 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Übungen Notstromaggregat eingetroffen 

Im Blackoutfall wäre beim Feuerwehrhaus 

Willendorf die Installierung eines Info-Points 

vorgesehen. Das heißt, das Feuerwehrhaus ist 

Anlaufstelle für die Bevölkerung mit einer eventuell 

notwendigen Versorgungsmöglichkeit. 

Um diese Anforderung bewältigen zu können,  muss 

natürlich auch die Infrastruktur geschaffen werden. 

Mit Ankauf eines 85 kvA Notstromaggregates durch 

die Gemeinde wurde die Versorgung des 

Feuerwehrhauses und des Gemeindeamtes mit Strom 

sichergestellt. 

Am 27. Oktober 2023 wurde das Notstromaggregat 

zur Blackoutvorsorge von uns beim Hersteller 

abgeholt.  

In der Hoffnung daß das Szenario „Blackout“ nicht 

eintritt, wären wir jedoch mit diesem Stromgenerator 

ab sofort gerüstet.  

Im Herbst fanden wieder zahlreiche Übungen statt. 

Neben Übungen für den technischen Einsatz 

(Verkehrsunfälle) hatten wir heuer seit langem 

wieder die Möglichkeit eine Brandübung unter 

realen Bedingungen durchzuführen.  

Familie Emmerich und Karin Puchegger gab uns die 

Möglichkeit, das in ihrem Eigentum befindliche 

Haus am Römerweg, welches abgebrochen werden 

soll, zu verwenden. Wir hatten somit die 

Möglichkeit einen Zimmerbrand mit echtem Feuer 

als Übungsszenario zu beüben. Da es zum Glück 

selten zu Bränden mit notwendigem Innenangriff 

kommt, ist es für uns als Einsatzkräfte sehr wichtig 

diese Bedingungen zu üben. Nur hierbei erlebt man 

die Hitze, die Sichtbehinderung durch Wasserdampf, 

die Brandgeräusche sowie die körperliche und 

psychische Anstrengung, welche die reale 

Brandbekämpfung im Innenangriff mit sich bringt.  

Die Übung wurde gemeinsam mit der FF Höflein 

und der FF Dörfles durchgeführt und wurde 

erfolgreich beendet. Wir möchten uns bei Fam. 

Puchegger für diese Möglichkeit recht herzlich 

bedanken! 

Das Stromaggregat ist im Feuerwehrhaus stationiert und für den Fall 

eines Blackouts einsatzfähig. Natürlich kann es auch bei sonstigen 

Feuerwehreinsätzen, wo eine Stromversorgung benötigt wird, ein-

gesetzt werden  

Die Feuerwehr Willendorf wünscht allen 

Gemeindebürgern ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

alles Gute für das Jahr 2024. Wir bedanken uns 

herzlich für Ihre Unterstützung in diesem Jahr und 

bitten Sie uns auch im kommenden Jahr zu 

unterstützen! 

 

Weihnachtswünsche 

Bild oben: Im Abbruchhaus fanden wir optimale 

Übungsbedingungen vor. Bild unten: Neben dem Innenangriff durch 

erfahrene Atemschutzgeräteträger konnten unsere jüngsten 

Mitglieder, welche noch keinen Atemschutzkurs absolviert haben, 

auch den Außenangriff üben 
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Am Nationalfeiertag 2023 fand unser traditioneller 

Wandertag statt. Im Zweierwald bei der „Hofer Hütte“ 

gab es wieder eine Labstelle um Kraft zu Tanken. Nach 

dem  kulinarischen  Abschluss  im  Gasthof zur „Alten 

 

Adventmarkt am Hauptplatz 

Die Teilnehmer des heurigen Gemeindewandertages. Vom Gemeindeamt startete die Gruppe auf zu ihrer Wanderung  

Am letzten Wochenende im November wurde wieder durch die 

Gesunde Gemeinde Willendorf ein Adventmarkt am Hauptplatz 

organisiert und durchgeführt. Aufgrund der schlechten Wetterlage 

konnten sich zahlreiche Aussteller in der ehemaligen Zustellbasis 

präsentieren. Auch Perchten und Feuerspucker der „Erzherzogs 

Teufels Garde“ kamen auf Besuch. Die beiden Feuerwehren der 

Gemeinde sorgten für kulinarische Köstlichkeiten und warme 

Getränke. Ein herzliches Dankeschön an alle Aussteller und 

Mitwirkenden, die den Adventmarkt wieder sehr stimmungsvoll 

gemacht haben. 

 

Die Organisatoren des Adventmarktes 

v.l.n.r.: Friedrike Mader, Ing. Andreas 

Schloffer und Lydia Hammerl 

Vortrag zum Thema 

Demenz 

Am 13. Oktober 2023 nutzten 

zahlreiche Teilnehmer die 

Gelegenheit, um sich über 

begünstigte Faktoren für die 

Entstehung von Demenz zu 

informieren bzw. wie man an Demenz 

erkrankten Menschen helfen kann. 

Ein herzliches Dankeschön an Frau 

Barbara Rupprecht, MSc. für den 

informativen, interessanten Vortrag. 

 

Mühle“ von Martina Handler ging es zurück nach 

Willendorf und ein schöner Wandertag bei 

herrlichem Herbstwetter fand wieder sein Ende. 

 

Auch im Jahr 2024 sind wieder 

einige Aktivitäten geplant. Wenn 

auch Sie Ideen oder Vorschläge 

einbringen möchten, melden Sie 

sich bitte bei der Arbeitskreis-

leiterin Lydia Hammerl per Mail 

lydia.hammerl@willendorf.at.  

Der Arbeitskreis der Gesunden 

Gemeinde Willendorf wünscht 

Euch allen ein besinnliches 

Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins Jahr 2024.  

 

Auch Perchten besuchten zur Freude der Kinder 

den Adventmarkt 

 

Wanderung am Nationalfeiertag 

mailto:lydia.hammerl@willendorf.at
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Ausflüge  

Am 30. September machte der Pensionistenverband Höflein-Willendorf einen Ausflug nach Hirschwang - 

Kaiserbrunn, um das Wasserleitungsmuseum zu besichtigen. Vom Betriebsleiter der Wiener Wasser erfuhren 

wir interessante Details zur 1. Wiener Hochquellenwasserleitung. Nach dem Mittagessen ging es weiter über das 

Preiner Gscheid nach Neuberg an der Mürz. Ein weiterer Höhepunkt des Tages war die Glasbläser-Vorführung 

in der Kaiserhofer Glasmanufaktur. 

Am 8. November fuhren wir bei herrlichem Wetter zum Weihnachtszauber auf Schloss Burgau. Diesen Tag 

beendeten wir mit einem gemütlichen Heurigenbesuch in Bad Waltersdorf. 

 

Gratulationen  Eine schöne Weihnachtszeit wünschen 

Franz Maier, Ortsgruppenvorsitzender 

0664 / 3813883 franz1.maier@a1.net 

Roswitha Michaeller 0676 / 9437366  und  
Doris Fanzlau 0676 / 5605406 
OGV-Stellvertreterinnen 

  

 

Die Reisegruppe beim Wasserleitungsmuseum in Hirschwang-Kaiserbrunn 

Wir gratulieren ganz herzlich 

zum 75. Geburtstag 

Herrn Peter Decker, Herrn Schmieder Franz und Herrn 

Sommer Anton  

zum 70. Geburtstag 

Frau Roswitha Fritz und Frau Elisabeth Peinsipp  

 

 

mailto:franz1.maier@a1.net
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Wir sagen Danke und wünschen Frohe Weihnachten 
und Prosit Neujahr! 
          Ihr SV Willendorf 



Tochter-Sohn-Trick  
Viele Menschen erhalten derzeit auch Nachrichten 
wie: „Hallo Mama, ich habe mein Handy kaputt 
gemacht. Meine Sim war auch kaputt, ich kann nicht 
viel tun, aber kannst du mir eine WhatsApp schreiben 
4367764729517"  
Bei der nächsten Nachricht kommt dann bereits das 
Ersuchen um Geldaushilfe mit einer 
Kontoverbindung….  
-Wenn Sie ein Familienmitglied um Geld ersucht, 
überprüfen Sie zuerst die alte,   
  Ihnen bekannte Rufnummer!  
-Überweisen Sie niemals Geld nur aufgrund dieser 
Nachrichten!  
-Ist ein Schaden entstanden nehmen Sie bitte sofort 
mit Ihrer Bank Kontakt auf  
 und erstatten Sie die Anzeige!  

• Dasselbe gilt für Gewinnspiele 

• Erbschaften vom Onkel aus Spanien usw.  

Keine Links öffnen, nichts Unterschreiben und 

nichts Überweisen                                                              
 

Finanzamt-Trick  
Derzeit überfluten Betrugs-SMS welche angeblich vom Finanzamt stammen das gesamte Bundesgebiet. Dabei 
geben sich die Betrüger via SMS als Finanzamt aus und drohen mit Pfändung sollten die Empfänger keine 
Überweisung tätigen!  

      -Reagieren Sie nicht auf solche Nachrichten!  
      -Zahlungsaufforderungen kommen nicht mit SMS!  
      -Bezahlen Sie auf keinen Fall!  
      -Öffnen Sie keine Anhänge und folgen Sie keinen         
        Links!  

 
 

 
 
 

In unserem Gemeindegebiet ist es in Dörfles zu einem 

Trickdiebstahl gekommen. 

Einem Bewohner wurde von mehreren Männern 

diverse Bauarbeitsleistungen angeboten. Nach 

Fertigstellung dieser Arbeiten wurde das Opfer mit 

K.O.-Tropfen betäubt und zusätzlich zur vereinbarten 

Auftragssumme mehrere tausend Euro entwendet.  

Die Täter dürften mit dieser Vorgehensweise öfters 

versucht haben, Zutritt zu Wohnhäusern zu erlangen, 

denn auch in der Ortschaft Willendorf wurden 

Bewohnern auf gleiche Weise Dienstleistungen 

angeboten. Grundsätzlich ist zu empfehlen, Arbeiten 

von renommierten heimischen Handwerksbetrieben 

durchführen zu lassen. Sollte jemand dennoch 

derartige Angebote annehmen wollen, empfehlen wir 

Vorsicht walten zu lassen und die Arbeiter nicht 

unbeobachtet zu lassen. Fotografieren sie auch das 

Autokennzeichen. Weiters ist zu empfehlen, den 

vereinbarten Preis schriftlich festzuhalten, da nach 

Fertigstellung der Leistung oftmals ein Vielfaches des 

vereinbarten Preises verlangt wird und die 

Auftraggeber in Folge unter Druck gesetzt werden.  

Sollten Ihnen Angebote dubios vorkommen oder 

sollten Sie bedrängt werden, verständigen Sie 

umgehend die Polizeidienststelle Willendorf.  
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  Aktuelles 
 

 

Bezirkspolizeikommando Neunkirchen 
 

 

 

 

 Polizeiinspektion Willendorf 
www.gemeinsamsicher.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

   

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Achtung vor Betrug – Info der Polizei  

Betrugsfälle auch in Willendorf 

Entgeltliche Werbeeinschaltung 

http://www.gemeinsamsicher.at/
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Hühner im Garten 

 

Die Haltung von Hühnern ist 

mittlerweile ein Hobby geworden, 

das Jung und Alt begeistert. 

Geringer Platzbedarf, einfache 

Haltungsanforderungen und die 

leichte Vermehrbarkeit machen 

Hühner zu einem beliebten 

Haustier. Futter, Wasser, ein 

kleiner Stall mit Auslauf ins Grüne 

und schon ist man Selbstversorger 

mit täglich frischen Eiern!  

Aber was gilt es zu beachten? 

Um Problemen vorzubeugen ist es 

notwendig abzuklären, ob 

Hühnerhaltung auf dem geplanten 

Grund überhaupt erlaubt ist. 

Außerdem müssen Hühner aus 

Seuchenschutzgründen bei der 

zuständigen Bezirkshauptmann-

schaft gemeldet werden. An den 

Stall selbst  stellen  Hühner keine 

Tipps von Tierärztin  Mag. Anke Jäger 

großen Anforderungen. Trocken, 

sauber, gut belüftet, ausreichend 

Sitzstangen, Futter und 

Trinkgefäße und fertig ist der 

Hühnerstall. Beim Auslauf gilt 

natürlich umso größer umso 

besser! Außerdem ausbruch-

sicher und schützend vor 

Wildtieren! Gesetzlich vor-

geschriebene Mindestanforde-

rungen von Stall und Auslauf 

müssen eingehalten werden! 

10 – 15 Minuten pro Tag müssen 

für die Versorgung mit Futter, 

Wasser und das Entfernen der 

Eier ca. eingeplant werden.  

Auch aus tierärztlicher Sicht sind 

Hühner genügsame Tiere.  

 

Es lohnt sich Tiere von einem 

Züchter zu kaufen da diese die 

notwendigen Grundimpfungen 

schon erhalten haben. Sobald die 

Tiere im legereifen Alter sind, ist 

 

es notwendig Kotuntersuchung-

en, am besten 2 x im Jahr, 

machen zu lassen um den 

Bestand gesund erhalten zu 

können. Sollen neue Tiere 

hinzugefügt werden ist es sehr 

wichtig eine Quarantänezeit 

einzuhalten in der die neuen Tiere 

getrennt gehalten werden 

können. Sollten sich doch einmal 

gesundheitliche Probleme 

zeigen, ist es wichtig sofort einen 

Tierarzt zu konsultieren, da sonst 

schnell der ganze Bestand 

erkrankt! 

Bei Fragen rund um die Haltung 

und Vermehrung des 

Hobbyhuhns sind vor allem 

Zuchtverbände ein guter 

Ansprechpartner! 

 
Tierärztin Mag. Anke 

Jäger berät sie gerne 
in ihrer Praxis in 2731 

Dörfles, Römerweg 10 

25 Jahre Brandstätter Fassaden. Engelbert 

Brandstätter hat die Firma 1998 geründet. 

Mittlerweile zählt Brandstätter Fassaden zu den 

führenden Unternehmen im Bereich 

Fassadendämmung im südlichen Nieder-

österreich.  

Mit der Sparte „Fassaden-Doktor“ deckt 

Brandstätter auch den Bereich von Wartung über 

Reinigungen und Instandhaltung der gesamten 

Außenhülle von Gebäuden ab.  

Brandstätter Fassaden beschäftigt derzeit knapp 20 

Mitarbeiter an den Standorten in Schrattenbach 

und Höflein. Besonders freut sich Engelbert 

Brandstätter, dass seit März 2023 sein Sohn Nils 

Brandstätter in das Unternehmen eingetreten ist. 

Die Nachfolge ist somit gesichert! 

Foto: Obfrau Monika Eisenhuber und Martin Postl 

(WKNÖ-Bezirksstelle) gratulierten (v.l.) den 

Fassadenprofis Nils und Engelbert Brandstätter 

zum Firmenjubiläum. www.isobrand.at  

 Entgeltliche 

Einschaltung 

http://www.isobrand.at/
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Gemeindebücherei Würflach 

GG 

 

Lesen und Losen 
Freitag, 15. Dezember 2023 

Bücherei  18:00 Uhr 

 

  Thema  

 „Adventstimmung“ 
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Ärztenotdienste 
 

 

Achtung: Die Wochenenddienste der Ärzte sind nicht mehr verpflichtend. Grundsätzlich wird 

eine Bereitschaft nur mehr im Zeitraum von 8 – 14 Uhr angeboten. Außerhalb dieser Zeit wählen 

Sie bitte den Ärztenotruf unter: 141 

 
Dezember 2023 

 

16. Dezember   Dr. KARNER Christian, Grünbach  02637/2232 

23. Dezember   Dr. WEBER Christoph, Grünbach  02637/2322 

24. Dezember   Dr. HANDLER Michael, Willendorf  02620/3386 

30. Dezember   Dr. WESSIG Isabella, Puchberg  02636/22190 

31. Dezember    Dr. HANDLER Michael, Willendorf  02620/3386 

 

Jänner 2024 

   

06. Jänner   Dr. KARNER Christian, Grünbach  02637/2232 

14. Jänner   Dr. HANDLER Michael, Willendorf  02620/3386 

20. Jänner   Dr. WESSIG Isabella, Puchberg  02636/22190 

27. Jänner   Dr. WEBER Christoph, Grünbach  02637/2322 

28. Jänner   Dr. HANDLER Michael, Willendorf  02620/3386 

 

Februar 2024 

 

03. Februar   Dr. KARNER Christian, Grünbach  02637/2232 

11. Februar    Dr. HANDLER Michael, Willendorf  02620/3386 

17. Februar   Dr. WESSIG Isabella, Puchberg  02636/22190 

24. Februar   Dr. WEBER Christoph, Grünbach  02637/2322 

25. Februar   Dr. HANDLER Michael, Willendorf  02620/3386 

    

März 2024  

 

02. März   Dr. KARNER Christian, Grünbach  02637/2232 

10. März   Dr. HANDLER Michael, Willendorf  02620/3386 

16. März   Dr. WEBER Christoph, Grünbach  02637/2322 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Zahnärzte 
 

Die Notdienste für das jeweils folgende Wochenende oder den folgenden Feiertag 

erfahren Sie unter: 

http://noe.zahnaerztekammer.at/patientinnen/notdienstsuche/?tx_dentistsearch 

 
 

 

http://noe.zahnaerztekammer.at/patientinnen/notdienstsuche/?tx_dentistsearch


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Termine 2023/2024 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

23.12.2023 Weihnachtsmarkt Fam. Haselbacher 

24.12.2023 Familienmesse, 16 Uhr Pfarre 

24.12.2023 Christmette in der Pfarrkirche, 22 Uhr Pfarre 

30.12.2023 Steakabend (ganztags) Gasthaus Handler 

05.01.2024 Sternsingen in Willendorf Pfarre 

06.01.2024 Neujahrspunsch am Hauptplatz, 15 Uhr Sportverein Willendorf 

27.01.2024 Kinderfasching im Gasthaus Handler, 14 Uhr SPÖ 

09.02.2024 Faschingsgschnas im Gasthaus Jautschnig Höflein Pensionisten 

10.02.2024 Faschingsumzug Willendorf Kulturverein 

10.02.2024 Feuerwehrball im Gasthaus Handler FF Dörfles 

11.02.2024 Sketch-Nachmittag im Pfarrsaal Theatergruppe  

14.-18.02.2024 Wein- und Mostheuriger Fam. Haselbacher 

21.-25.02.2024 Wein- und Mostheuriger Fam. Haselbacher 

03.03.2024 „Suppensonntag“ Verköstigung mit versch. Suppen Pfarre  

17.03.2024 Dekanatskreuzweg Pfarre 

Impressum: Eigentümer und Verleger: Gem. Willendorf, Redaktion: Bgm. Ing. Hannes Bauer, Matthias Bauer;  für den Inhalt verantwortlich: Bgm. 
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